
 Pressemeldung zur 352. Saarbrücker Montagsdemo gegen 
  Hartz IV am 12.12.2011

Nur wenige Montagsdemonstrierer trafen heute bei der Europa-Galerie zusammen, kurz 
vor 18h, zur 352. Saarbrücker Montagsdemo.
Es war aber richtig, auch an diesem Montag heute Farbe zu bekennen und die Saar-
brücker ebenfalls dazu zu ermuntern.

Die Montagsdemonstrations-Bewegung ist ihrem Wesen nach antifaschistisch eingestellt, 
weil sich hier Menschen ohne Ansehen der Person, der Hautfarbe, der Nationalität und der 
Weltanschauung gleichberechtigt zusammenschließen für die Lebensinteressen der brei-
ten Masse der Bevölkerung. Gegenüber herrschenden Strukturen im Land eckt sie an und 
bekämpft diese, wo nötig. Ihre Methode – das offene Mikrofon – ist demokratisch, ihre 
Streitkultur egalitär. Sie macht allerdings eine Ausnahme: Weil Montagsdemonstrierer den 
Faschismus nicht als Meinung, sondern als Verbrechen betrachten, bekommen Nazis kei-
nerlei Rechte in der Montagsdemo-Bewegung.

Natürlich bewegen uns die täglich neuen Enthüllungen über faschistische Organisationen 
und ihre Verstrickung mit dem deutschen Inlands-Geheimdienst. Deshalb war das Schwer-
punktthema heute „erneutes NPD-Verbots-Verfahren“ und eine ganze Reihe Saarbrücker 
nahmen dazu Stellung am offenen Mikro.
„Viele antifaschistische Initiativen machen seit Jahren auf die Nazi-Umtriebe auch an der 
Saar konkret aufmerksam, so neu sind viele Enthüllungen gar nicht – sie wurden nur jah-
relang nicht gehört von den Verantwortlichen in der Politik“.

Einige, insbesondere junge Leute hielten ein Verbot der NPD für falsch. „Demokratie ist 
Demokratie, da muss man die Nazis auch machen lassen, so pervers sie auch sind“, so 
der Tenor dieser Leute. Diese Meinung hielt sich in etwa die Waage mit der Auffassung, 
die NPD müsse unbedingt verboten werden. Manche sagten auch, „Klar, NPD-Verbot!, 
wenn das allein auch nicht ausreicht“.
„Der Verfassungsschutz muss ebenfalls verboten werden, er wird mir auch zuviel aus der 
Schusslinie genommen in der Presse, dabei hat er maßgeblich die Terrororganisationen 
mit aufgebaut“, sagte ein Gewerkschafter.  Es gelang heute Abend nicht, die beiden ge-
gensätzlichen Standpunkte zu klären. Aber einen Anstoß dafür gab die heutige Montags-
demo auf jeden Fall. 

Nächste Woche, am 19.Dezember, ist die letzte Montagsdemo im Jahr 2011 – und im An-
schluss daran die „schöne Bescherung“ im ‚Jederman’, wozu alle herzlich eingeladen sind 
– und für deren Gelingen alle, die kommen, selbst verantwortlich sind…J

Ciao,  bis bald am nächsten Montag! 18h Europa-Galerie.
S.Fricker                                                                                           
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